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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1896 Langenaltheim III : SpVgg Eintracht Emetzheim III 
Dienstag, 15.11.2022, 20:00 Uhr

SpVgg Eintracht Emetzheim III stockt Punktekonto gegen TV 
1896 Langenaltheim III auf

Mit 7:3 setzten sich die Gäste der SpVgg Eintracht Emetzheim III in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TV 1896 Langenaltheim III durch.
Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das obere
Paarkreuz entschieden. Glaser und Meyer errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Mack / Güllich letztlich auf
Lager, um Glaser / Meyer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 4:11, 8:11.
Das musste man neidlos anerkennen. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Angerstein /
Steiner waren Mews / Wenninger, obwohl sie alles gegeben hatten. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 4:11, 9:11,
11:9, 11:8, 4:11 hieß es am Schluss, als Dennis Mack und Dieter Meyer am Tisch die Klingen
kreuzten. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Ralf Güllich bei seiner Niederlage gegen Dieter
Glaser. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim
anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen Felix Steiner kam Michael Mews nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Die richtige Taktik hatte Daniel Wenninger beim Sieg in drei
Sätzen gegen Patrick Angerstein ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV 1896 Langenaltheim III und der SpVgg Eintracht Emetzheim III. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Dennis Mack seinem Gegner Dieter Glaser letztlich
beim 10:12, 11:8, 8:11, 4:11 nicht gefährlich werden. Chancenlos war anschließend Ralf Güllich
gegen Dieter Meyer nicht, aber mehr als ein 10:12, 7:11, 11:9, 5:11 war nicht zu holen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln
fest. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Mews hingegen beim Sieg in drei Sätzen gegen
Patrick Angerstein ab dem ersten Ballwechsel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Wenninger seine 2:3-Niederlage gegen Felix Steiner
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1896 Langenaltheim III am 22.11.2022 gegen den 1.
FC Berolzheim-Meinheim VII um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.11.2022 gegen den
TV 1861 Pappenheim III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1896 Langenaltheim III

Doppel: Mack / Güllich 0:1, Mews / Wenninger 0:1 
Einzel: D. Mack 0:2, R. Güllich 0:2, M. Mews 2:0, D. Wenninger 1:1 

 SpVgg Eintracht Emetzheim III
Doppel: Glaser / Meyer 1:0, Angerstein / Steiner 1:0 
Einzel: D. Glaser 2:0, D. Meyer 2:0, P. Angerstein 0:2, F. Steiner 1:1


